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Anwesenheit 
 
Sitzungsort:  Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes Dr.-Franz-Schütz-Platz 1 in Büderich 
 
Beginn der Sitzung:  17.00 Uhr 
Ende der Sitzung:  20.30 Uhr  
 
 
Anwesend 
sind unter dem Vorsitz von Ratsherrn Jürgens und ab TOP 19 unter dem Vorsitz von Ratsherrn Grund 
 
von der CDU-Fraktion: 
Ratsherren Dr. Hemmen, Kunze, Meffert und Rennertz, sachkundige Bürger Heumann und Jansen, 
 
von der SPD-Fraktion: 
Ratsfrau Niegeloh, Ratsherr Grund, sachkundiger Bürger Kandel, 
 
von der FDP-Fraktion: 
Ratsfrau Schmidt, Ratsherren Gabernig und Dr. Schumacher-Adams, sachkundiger Bürger Welsch, 
 
von der Fraktion "BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN": 
Ratsherren Ruyter und Schmitz-Linkweiler 
 
von der UWG-Fraktion: 
sachkundiger Bürger Brauer,  
 
 
von der Verwaltung: 
Technischer Beigeordneter Dr. Gérard, 
Frau Frey, Herren Bechert und Horn vom Fachbereich Bürgerbüro, Sicherheit, Umwelt, 
Frau Parschau, Herren Trapp und Unzeitig vom Fachbereich Straßen und Kanäle, 
Herr Klein vom Servicebereich Immobilien, 
Herr Schmidt vom Servicebereich Baubetriebshof, Friedhöfe, Grünflächen 
 
 
Herren Fischer und Pohnke vom Planungsbüro für Baustellensicherung & Lichtsignalanlagen - PBL-
Verkehrstechnik GmbH & Co.KG - zu TOP 1 
 
 
Es fehlen: 
Herr Shroeter - Zentrum- als beratendes Mitglied 
 
 
 
 
Schriftführerin 
Parschau 
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Vor der Sitzung findet von 16.30 Uhr bis 17.00 Uhr eine gemeinsame Besichtigung des Neubaus der Stadt-
bibliothek am Dr.-Franz-Schütz-Platz statt. Frau Bodden-Omar, Leiterin der Stadtbücherei und Herr Klein 
stellen das Gebäude, die Räumlichkeiten und die technische Ausstattung vor und beantworten Fragen. 
 
Anschließend eröffnet der stellvertretende Ausschussvorsitzende, Ratsherr Jürgens, die Sitzung des Bau- 
und Umweltausschusses im Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes am Dr.-Franz-Schütz-Platz und stellt 
fest, dass form- und fristgerecht geladen wurde. 
 
 
I ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
1. Vorstellung der Ausbauplanung Knotenpunkt Moerse r Straße / Holbeinstraße / Büdericher 

Allee durch das Planungsbüro PBL-Verkehrstechnik, H err Fischer 
 
Herr Fischer stellt ausführlich neben den Sicherheitsaspekten die Vor- und Nachteile einer Fuß-
gängerschutzanlage und einer Kreuzungslichtsignalanlage sowie den notwendigen Ausbau der 
Kreuzung auch anhand einer Simulation vor. Die Herren Fischer und Pohnke sowie die Verwal-
tung beantworten Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Die Fraktionen erhalten die Unterlagen mit entsprechenden Datenträgern zur Beratung. In der 
Sitzung des Bau- und Umweltausschusses am 03.11.2010 soll eine verbindliche Entscheidung 
über die Ausbauplanung getroffen werden. 
 
 

2. Vorstellung der Ausbauplanung Rottstraße zwische n Weingartsweg und Uerdinger Straße 
 
Herr Unzeitig erläutert umfassend den geplanten Ausbau, der sich teilweise aus den Festsetzun-
gen des benachbarten Bebauungsplanes Nr. 267 ergibt.  
 
Der Bau- und Umweltausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
Die Bau- und Umweltausschuss bittet die Verwaltung, die geplante Information der Anlieger vor 
einer Entscheidung durchzuführen. 
 
Die Ausbauplanung wird zunächst den Anliegern vorgestellt und anschließend mit den ggf. neuen 
Erkenntnissen dem Bau- und Umweltausschuss zur Entscheidung vorgelegt. 
 
 

3. Barriererfreier Umbau von Haltestellen auf Meerb uscher Stadtgebiet; hier: ÖPNV-
Förderung durch den VRR, Sachstandsbericht und weit eres Vorgehen 
 
Beschluss:  
 
Der Bau- und Umweltausschuss beschließt, die in der Liste der Anlage 2 zur Beratungsvorlage 
aufgeführten Haltestandorte barrierefrei mit einer Förderung durch das ÖPNV-Programm des 
VRR noch in 2010 umzubauen. Im Rahmen eines evt. noch möglichen finanziellen Spielraumes 
soll die Haltestelle an der Reha-Klinik ebenfalls umgebaut werden bzw. können kleinere Ände-
rungen vorgenommen werden. 
 
Abstimmungsergebnis :   einstimmig 
 
 

4. Entwurfsplanung für den Anbau an der Maria-Monte ssori-Gesamtschule (integrative Lern-
gruppen) 
 
Beschluss:  
 
Der Bau- und Umweltausschuss stimmt der vorgelegten Entwurfsplanung für die Maria-
Montessori-Gesamtschule zu. Die weitere Planung und Realisierung dieses Bauvorhabens soll 
auf Basis der vorgestellten Entwurfspläne erfolgen. 
 
Abstimmungsergebnis :   einstimmig 
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5.  Entwurfsplanung für den Anbau an der Realschule  Osterath (offener Ganztag) 
 
Beschluss:  
 
Der Bau- und Umweltausschuss stimmt der vorgelegten Entwurfsplanung für die Realschule zu. 
Die weitere Planung und Realisierung dieses Bauvorhabens soll auf Basis der vorgestellten Ent-
wurfspläne erfolgen. 
 
Abstimmungsergebnis:    einstimmig 
 
 

6. Abfallkonzept der Stadt Meerbusch; hier: Altpapi ersammlung; Containerstandorte, Blaue 
Tonnen, Wertstoffhof 
 
Beschluss:  
 
Der Bau- und Umweltausschuss beschließt, die Verwaltung zu beauftragen, für die Gebührenkal-
kulation 2011 Gebührenvarianten für die Benutzung der blauen Tonne vorzulegen und eine Sat-
zungsänderung vorzubereiten. 
 
Abstimmungsergebnis:    einstimmig 
 
Der Ausschuss ist sich darüber einig, dass die Verwaltung gemeinsam mit dem Entsorger die In-
tegration der gewerblichen Altpapiersammlung auf der Grundlage der Kalkulation von Logistikkos-
ten der Biotonne in das vorhandene Bringsystem vorbereitet. Kommt eine Vertragsgestaltung mit 
dem Entsorger unter diesen Voraussetzungen nicht zustande, wird bis zum Ablauf des gültigen 
Abfallentsorgungsvertrages Ende 2016 auf die Einführung der blauen Tonnen verzichtet. 
 
 

7. REMS – Ergebnis 2009 des Programms zur rationell en Energieverwendung 
 
Herr Bechert erläutert die Informationsvorlage und beantwortet Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Der Bau- und Umweltausschuss nimmt die Informationsvorlage zur Kenntnis. 
 
 

8. Anfrage der SPD-Fraktion vom 26.05.2010 – 1. Ein bahnstraßenregelung Parkplatz Kaiser’s 
Markt zur Ausfahrt Gonellastraße 2. Gehweg Pfarrstr aße über Parkplatz zur Gonellastraße 
3. Am Strümper Busch 
 
 
1. Einbahnstraßenregelung Parkplatz Kaiser’s Markt zur Ausfahrt Gonellastraße 
 
Beschluss:  
 
Der Bau- und Umweltausschuss beschließt, die bestehende verkehrliche Situation vor Ort zu be-
lassen. 
 
Abstimmungsergebnis:  
 
 Ja Nein Enthaltungen 
CDU 7   
FDP 4   
SPD  3  
Bündnis 90/Die Grünen  2  
UWG  1  
Gesamt: 11 6 0 

 
 
2. Gehweg Pfarrstraße über Parkplatz zur Gonellastr aße 
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Beschluss:  
 
Der Bau- und Umweltausschuss beschließt, die Verwaltung zu beauftragen, die angrenzende öf-
fentliche Grünfläche zu reduzieren, um einen auch behindertengerechten Übergang zur anderen 
Straßenseite zu schaffen, den Bordstein entsprechend abzusenken und dies zu realisieren, so-
bald wieder Haushaltsmittel in 2011 zur Verfügung stehen. 
 
Abstimmungsergebnis:    einstimmig 
 
 
3. Strümper Busch 
 
Technischer Beigeordneter Dr. Gérard berichtet, dass die Anwohner bei deren telefonischer 
Nachfrage über den beabsichtigten Ausbau informiert wurden. 
 
 

9. Anfrage der UWG-Fraktion vom 30.07.2010 – Schwer lastverkehr in Meerbusch, Anfrage 
nach geplanten verkehrslenkenden Maßnahmen nach § 4 5 Abs. 1 StVO 
 
Der Bau- und Umweltausschuss ist sich darüber einig, dass die Anfrage zu TOP 9 und der Antrag 
zu TOP 10 in einer Beratung und Beschlussfassung zusammengefasst werden sollen. 
 

10. Antrag der SPD-Fraktion vom 04.08.2010 – Uerdin ger Straße 
 
Beschluss:  
 
Der Bau- und Umweltausschuss empfiehlt dem Rat, einen Beschluss zu fassen, mit dem der 
Landrat des Rhein-Kreises Neuss als Kreispolizeibehörde aufgefordert wird, den Schwerlastver-
kehr in Meerbusch speziell in Lank-Latum während der besonders belastenden Zeiträume ver-
stärkt und regelmäßig zu überwachen. 
 
Abstimmungsergebnis:    einstimmig 
 
Sprecher im Rat:    Ratsherr Jürgens 
 
 

11. Anfrage der UWG-Fraktion vom 11.08.2010 – Graff iti in Meerbusch 
 
zu 1) Kosten 
 
Herr Klein erläutert, dass die Verwaltung eine Auswertung der Aufwendungen für die Beseitigung 
von Graffitischäden erstellt hat. Danach wurden für das Jahr 2008 rund 3.600 €, für das Jahr 2009 
rund 8.580 € und für 2010 bisher rund 3.400 € aufgewendet. In der Regel beträgt die Schadens-
höhe zwischen 200 € und 500 €. Die Stadt Meerbusch ist gegen Graffitischäden / Vandalismus 
bis zu einer Schadenshöhe von 2.000 € bei 500 € Selbstbeteiligung versichert.  
 
zu 2) Schadensmanagement 
 
Herr Klein trägt vor, dass die Schäden an öffentlichen Gebäuden in der Regel vom Hausmeister 
zeitnah beim Service Immobilien gemeldet und zur Anzeige gebracht werden. Bei Motiven mit 
rechtsradikalem Hintergrund wird seitens der Polizei der Staatsschutz eingeschaltet. Nach Auf-
nahme und Dokumentation wird umgehend ein Auftrag zur Beseitigung des Graffitis erteilt. Die 
Schadensbeseitigung erfolgt dabei mittels druckregulierbarem Sandstrahlgerät; teilweise unter 
Beigabe / Anwendung spezieller Pasten, Gele oder Reinigungsmittel. 
 
 

12. Bericht der Verwaltung 
 
Es wird kein Beschluss gefasst. 
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13. Termin der nächsten Sitzung: 03. November 2010 
 
Nach dem Langzeitplan findet die nächste Sitzung des Bau- und Umweltausschusses am 03. No-
vember 2010 statt. 
 
 

14. Verschiedenes 
 
Es erfolgt keine Beschlussfassung. 
 

 
 
 

 
 
 
 
Meerbusch, den 09. September 2010 
 
 
 
 
Jürgens Parschau 
Ausschussvorsitzender Schriftführerin 
 
  


